
LerchenfeldLerchenfeld 1515

Sekretariat / Reservationen
Gaby Lehnherr
Elsterweg 36, 3603 Thun
Dienstag und Freitag, 8–10 Uhr
Tel. 033 222 61 14
lerchenfeld@ref-kirche-thun.ch
www.kirche-lerchenfeld.ch

Kirchgemeinderat
Rudolf Jenni
Lerchenfeldstrasse 58 B, 3603 Thun
Tel. 033 223 67 00
rudolf.jenni@ref-kirche-thun.ch

Pfarramt
Sabine Wälchli, Pfarrerin
Elsterweg 36A, 3603 Thun
Tel. 033 222 17 84
sabine.waelchli@ref-kirche-thun.ch

Kirchliche Unterweisung
Sabine Wälchli, Pfarrerin
Elsterweg 36A, 3603 Thun
Tel. 033 222 17 84 
sabine.waelchli@ref-kirche-thun.ch

Soziale Arbeit
Operative Leitung
Cornelia Salvisberg
Frutigenstrasse 4, 3600 Thun
cornelia.salvisberg@ref-kirche-thun.ch
Tel. 079 890 52 20
Öffnungszeiten: Montag–Donnerstag, 
8.30–12 Uhr und 14–17 Uhr

APRIL 2023

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 2. April, 10 Uhr
Palmsonntag, Goldene Konfirmation
Pfarrerin Sabine Wälchli 
Kostiantyn Melnyk, Orgel

Freitag, 7. April, 15 Uhr
Karfreitag, mit Abendmahl
Pfarrerin Sabine Wälchli 
Judith Brand, Orgel

Sonntag, 9. April, 10 Uhr
Ostern, mit Abendmahl und  
Eiertütschen
Pfarrerin Sabine Wälchli 
Kostiantyn Melnyk, Orgel

Sonntag, 16. April
Kein Gottesdienst

Sonntag, 23. April, 10 Uhr
Gottesdienst mit Bibliolog
Pfarrerin Sabine Wälchli 
Kostiantyn Melnyk, Orgel

Sonntag, 30. April, 11 Uhr
KUW-Gottesdienst, mit Abendmahl
Pfarrerin Sabine Wälchli und KUW  
3. Klasse. Kostiantyn Tovstukha, Orgel

ANLÄSSE 

Gemeinsames Zmorge
Mittwoch, 5. April, 8.30 Uhr.
Auskunft: Sabine Wälchli, Pfarrerin,  
Tel. 033 222 17 84
Kirche Lerchenfeld

Zämä ässä
Donnerstag, 27. April, 12–13 Uhr.
Anmeldung bis 24. April, 17 Uhr, bei:  
Andrea Lehmann,  
Tel. 079 895 27 07
Kirche Lerchenfeld

Besuche für ältere Menschen
Wer gerne besucht werden will oder ger­
ne Besuche machen möchte, melde sich 
bitte bei Sabine Wälchli, Pfarrerin,  
Tel. 033 222 17 84

Geh-such oder Be-such
Gerne gehe ich mit Ihnen spazieren oder 
besuche Sie bei Ihnen zu Hause.  
Nehmen Sie einfach mit mir Kontakt auf. 
Pfarrerin Sabine Wälchli,  
Tel. 033 222 17 84

Gemeindenachmittag
Mittwoch, 12. April, 14 Uhr.
Auskunft: Ruth Zaugg,  
Tel. 079 228 48 34,
Silvia Baumgartner, Tel. 033 223 13 23
Kirche Lerchenfeld

Lerchu-Stamm
Dienstag, 25. April, 19 Uhr.
Auskunft: Sabine Wälchli, Pfarrerin,  
Tel. 033 222 17 84
Kirche Lerchenfeld

Frühgebet 
Mittwoch, 5. und 19. April, 6.30 Uhr.
Auskunft: Elsbeth Furrer,  
Tel. 033 222 86 33
Kirche Lerchenfeld

Über Ostern reden?

«Ist es überhaupt möglich, angemessen 
von Ostern zu reden? Ich habe unzählige 
Osterpredigten gehalten. Sie sind alle ge­
scheitert, denn die Sprache bekommt 
Ostern nicht in den Griff. Die theologi­
schen Begriffe, mit denen wir operieren, 
strahlen zwar Schönheit aus, sind trotz­
dem aber nicht fähig, das seinerzeitige 
Ostergeschehen hinlänglich zu klären  
geschweige denn zu erklären. Das Schei­
tern der Osterpredigten war und ist un­
vermeidlich. Vielleicht macht gerade die­
ses Scheitern sie glaubwürdig?» (aus: 
Kurt Marti, Gott im Diesseits. Versuche zu 
verstehen. Stuttgart 2012, S. 87). Dass 
ausgerechnet Kurt Marti diese Worte ver­
fasst hat, mag erstaunen. Er hatte die sel­
tene Begabung, hochtheologische Ge­
danken so auf den Punkt zu bringen, dass 
sie lebendig wurden. Doch auf der ande­
ren Seite erstaunt es mich auch nicht. 
Kurt Marti war schonungslos ehrlich und 
hat sich nie hinter Glaubenssätzen ver­
steckt. Er hat Sollbruchstellen benannt. 
Und Ostern ist für mich so eine Soll­
bruchstelle. Ostern durchkreuzt alles, 
was wir an Lebenserfahrung und Lebens­
wahrheiten haben. Da kann unsere Spra­
che nur scheitern, wenn wir uns nicht mit 
Plattitüden begnügen wollen.
Dass unsere Sprache aber an Ostern 
scheitert, macht für mich gerade den 

Reiz aus, über Ostern zu reden. Es ist wie 
ein Spiel. Ein Spiel erhebt nicht den An­
spruch, perfekt sein zu müssen. Ein Spiel 
ist ein vorläufiges Geschehen, das zweck­
frei ist. Es drückt Lebensfreude aus und 
setzt Kreativität frei. Wenn ich eine Oster­
predigt als Spiel betrachte, ist es nicht 
weniger ernsthaft, im Gegenteil. Aber 
meine Osterpredigt braucht nicht alle As­
pekte von Ostern zu umfassen. Sie muss 
auch nicht erklären, was im Grunde un­
erklärlich ist. Sie malt im besten Fall ein 
Bild davon, wie ich jetzt gerade Ostern 
verstehe – so bruchstückhaft und vorläu­
fig es auch ist.
Damit tue ich nichts anderes, als Künstler 
es tun. Kein Künstler, keine Künstlerin er­
hebt den Anspruch, in einem Bild die gan­
ze Wahrheit abzubilden. Jedes Bild ist 
eine Momentaufnahme, Bruchstück, Mi­
niatur, im besten Fall eine kostbare.
Es ist ein Glücksfall, dass wir mit Elisa­
beth Zimmermann eine Künstlerin unter 
uns haben. Sie hat in mehreren Bildern 
ihre Zugänge zur Passion Jesu und zu  
Ostern ausgedrückt. Bis Ostern sind die 
Passionsbilder im Gemeindesaal zu be­
sichtigen, ab Ostern hängen die Osterbil­
der an den Wänden. Weitere werden fol­
gen.
Mir geben die Bilder Anstösse, das Oster­
geschehen durch ihre Augen zu sehen. 
Danke, Elisabeth, dass Du uns an Deinen 
Zugängen zu Ostern teilhaben lässt.
Denn:
«Leichter wäre es, von Gott zu schweigen, 
als von ihm zu reden. Wer schweigt, bla­
miert sich nicht. Wer schweigt, ist nicht 
angreifbar. Wer schweigt, scheint weise 
zu sein ... Von Gott reden, wie von ihm 
wohl geredet werden müsste, ist unmög­
lich. Noch unmöglicher aber ist es, nicht 
von ihm zu reden.» (aus: a.a.O., S.27f)

SABINE WÄLCHLI, PFARRERIN

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

Einmal Pfarrer  
immer Pfarrer  

 

 
André Urwyler erzählt aus seiner 

Autobiographie und gibt Einblick in die 
Tätigkeiten eines Landpfarrers,  
die farbiger kaum sein könnte. 

Gemeindenachmittag   
Mittwoch, 12. April 2023  

14.00 Uhr, Kirche Lerchenfeld 
 

  
 
 

Weitere Auskünfte: 

Silvia Baumgartner  
033 223 13 23 

Ruth Zaugg  
079 228 48 34 
 

 

«I have a dream» -
Von unseren 

Träumen

Gottesdienst
mit Goldener
Konfirmation

Sonntag, 2. April 202310 Uhr, Kirche Lerchenfeld

Pfarrerin 
Sabine Wälchli
Kostiantyn Melnyk, Orgel

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

Zämä ässä 

   
Donnerstag, 27. April 2023  

ab 12.00 Uhr  
im Gemeindesaal der Kirche 

Es gibt jeweils ein einfaches gutes Menü. 
 

Pro Person 10 Franken inkl. Getränke. 

  
 
 

Anmeldung bis am 
Montag vorher 17 Uhr: 
Sigristinnen 
Andrea Lehmann 
Regina Lehmann 
079 895 27 07 
 
Die Sigristinnen und das 
Team freuen sich auf Sie! 
 
 

 
 

Sitzen in Stille, um Kraft zu schöpfen
Montag, 3. und 17. April, 19.45 Uhr.
Auskunft: Elisabeth Zimmermann,  
Tel. 033 221 57 60
Kirche Lerchenfeld

Eltern-Kind-Treff
Jeweils freitags, 9.30–11 Uhr. 
Ausser in den Ferien. 
Auskunft: Tanja Gruber,  
Tel. 079 395 87 32
Kirche Lerchenfeld

Handarbeitsgruppe
Dienstag, 4. und 11. April, 14 Uhr. 
Auskunft: Ruth Neuhaus,  
Tel. 033 222 21 01
Kirche Lerchenfeld

Wandern
Donnerstag, 20. April.
Bitte beachten Sie den Aushang bei der 
Kirche. Auskunft: Edith Fuhrer,  
Tel. 079 779 48 01

Kegeln
Montag, 3. April, 14.30 Uhr.
Auskunft: Otto Gyger,  
Tel. 033 222 18 07
Restaurant Bellevue, Schwäbis

Künstlerin: Elisabeth Zimmermann

 
 
 

Frühlings-Ati 
 

vom 17. bis 21. April 2023 

Einem grossen Geheimnis  
auf der Spur…  

 

 
Wir laden dich ein zu einer spannenden Woche 

voller Staunen, Entdeckungen, Spiele, Lieder, 

Geschichten und Werke! 
 
Jeden Vormittag von 09.00 bis 11.30 Uhr im 
Gemeindesaal der Kirche 
 
Mittwoch ganzer Tag mit Ausflug 
 
Alle Kinder vom Kindergarten bis zur 6. Klasse  

sind herzlich willkommen! 
 
Elternbeitrag CHF 20.- (pro Familie) 
 
Wir freuen uns auf dich! 
Joel Stalder und Team 
 

Anmeldungen bis  
31. März 2023 unter: 

www.kirche-lerchenfeld.ch 
 
Jedes Kind separat anmelden 

 

joel.stalder@ref-kirche-thun.ch 

An Karfreitag zu der 
Zeit, als Jesus starb
«Und es war um die sechste Stun­
de ...». Auf unseren Uhren ist das  
15 Uhr: Die Todesstunde Jesu. 
Genau dann findet die Karfreitags­
feier in der Kirche Lerchenfeld statt. 
Mit den Worten des Evangelisten  
Lukas, mit Musik und Liedern gehen 
wir auf Spurensuche: Warum wurde 
Jesus hingerichtet, obwohl er doch 
unschuldig war, wie im Lukas-Evange­
lium betont wird? 
Freitag, 7. April, 15 Uhr, 
Kirche Lerchenfeld
Karfreitagsliturgie mit Abendmahl
An der Orgel: Judith Brand

SABINE WÄLCHLI, PFARRERIN


